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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.432,30 -0,18 % +1,38 % Rendite 10J D * -0,21 % +0 Bp Dax-Future * 13.416,00

MDax * 28.407,22 -0,19 % +0,33 % Rendite 10J USA * 1,79 % -3 Bp S&P 500-Future 3298,50

SDax * 12.429,75 -0,19 % -0,66 % Rendite 10J UK * 0,65 % -7 Bp Nasdaq 100-Future 9081,00

TecDax* 3.103,57 +0,15 % +2,94 % Rendite 10J CH * -0,61 % -4 Bp Bund-Future 171,37

EuroStoxx 50 * 3.768,96 -0,16 % +0,64 % Rendite 10J Jap. * 0,00 % -1 Bp VDax * 13,20

Stoxx Europe 50 * 3.434,94 +0,17 % +0,94 % Umlaufrendite * -0,25 % -3 Bp Gold ($/oz) 1552,93

EuroStoxx * 407,98 -0,15 % +1,00 % RexP * 493,60 +0,15 % Brent-Öl ($/Barrel) 62,86

Dow Jones Ind. * 29.030,22 +0,31 % +1,72 % 3-M-Euribor * -0,39 % -0 Bp Euro/US$ 1,1146

S&P 500 * 3.289,29 +0,19 % +1,81 % 12-M-Euribor * -0,25 % -1 Bp Euro/Pfund 0,8548

Nasdaq Composite * 9.258,70 +0,08 % +3,19 % Swap 2J * -0,30 % +0 Bp Euro/CHF 1,0756

Topix 1.728,72 -0,14 % +0,56 % Swap 5J * -0,16 % -3 Bp Euro/Yen 122,55

MSCI Far East (ex Japan) * 568,72 -0,30 % +2,90 % Swap 10J * 0,15 % -3 Bp Put-Call-Ratio Dax* 0,98

MSCI-World * 1.831,36 +0,09 % +1,75 % Swap 30J * 0,58 % -3 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

-0,39 -0,33 -0,25 -0,60 -0,59 -0,51 -0,40 -0,21

-1,00

-0,50

0,00

0,50

1,00

1,50

2,00

 

Frankfurt, 16. Jan (Reuters) - Der Dax wird am Donnerstag Berechnungen von Banken und Broker-

häusern zufolge höher starten. Am Mittwoch hatte der Dax 0,2 Prozent auf 13.432,30 Punkte abge-

geben. Auf der Konjunkturagenda am Donnerstag stehen Verbraucherpreise aus Deutschland, sowie 

aus den USA die Einzelhandelsumsätze sowie der Philly-Fed Konjunkturindex. Von Firmenseite legt 

der Konsumgüterhersteller Beiersdorf seine Umsatzzahlen vor, daneben erlaubt die US-Großbank 

Morgan Stanley einen Einblick in ihre Bücher. 

Die lange erwartete Handelsvereinbarung zwischen den USA und China hat am Mittwoch für positive 

Stimmung an der Wall Street gesorgt. Der Dow Jones schloss so hoch wie nie zuvor. Nach monate-

langen zähen Verhandlungen unterzeichneten US-Präsident Donald Trump und der chinesische 

Vize-Ministerpräsident Liu He ein erstes Teilabkommen zur Beilegung des Handelsstreits. Es sieht 

vor, dass einige Zölle zurückgedreht werden und die Volksrepublik deutlich mehr Waren und Dienst-

leistungen aus den USA bezieht. Trump machte aber deutlich, dass erst dann alle Zölle abgeschafft 

werden, wenn eine zweite Vereinbarung geschlossen sei. Er kündigte rasche weitere Verhandlungen 

an und stellte eine Reise nach China in Aussicht. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte ging 0,3 

Prozent höher aus dem Handel auf rund 29.030 Punkten. Der breiter gefasste S&P 500 gewann 0,2 

Prozent auf knapp 3.289 Zähler. Der Index der Technologiebörse Nasdaq stieg 0,1 Prozent auf nahe-

zu 9.259 Stellen. Zu den Gewinnern an den US-Aktienmärkten zählten insbesondere UnitedHealth 

mit einem Kursplus von 2,8 Prozent. Die größte US-Krankenversicherung erzielte ein überraschend 

hohes Quartalsergebnis. Im Finanzsektor verdarb hingegen Goldman Sachs mit einem Gewinnrück-

gang den Anlegern vorübergehend die Laune. Die Aktien der US-Investmentbank fielen zunächst 

deutlich erholten sich aber und schlossen 0,2 Prozent schwächer. Auch Bank of America verdiente 

weniger, die Titel gaben 1,8 Prozent nach. Papiere von Blackrock kletterten hingegen um 2,3 Pro-

zent, da der Vermögensverwalter besser abschnitt als erwartet. 

Die Unterzeichnung des mit Spannung erwarteten ersten Teilabkommens zwischen den USA und 

China hat Asiens Börsen nicht zu neuem Schwung verholfen. In Tokio verharrte am Donnerstag der 

225 Werte umfassende Nikkei-Index bei 23.933,13 Zählern und lag damit weiterhin in etwa auf dem 

höchsten Niveau seit Herbst 2018. In China ging es sogar um knapp ein halbes Prozent abwärts.  

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Auftragseingang Maschinen (Nov) 

DE: Verbraucherpreise HVPI (Dez) 

USA: Lagerbestände (Nov), Einzelhan-

delsumsatz (Dez), Konjunkturindex der 

Fed von Philadelphia, NAHB Woh-

nungsmarktindex (Jan) 

 

Unternehmensdaten heute 

Alstom (Q3), Bank of New York Mellon, 

Charles Schwab,  CSX, Geberit, Morgan 

Stanley, PPG Industries, Schott (Jahres-

ergebnis), Beiersdorf (Jahresumsatz), 

B+S Banksysteme, EVN (HV) 

 

weitere wichtige Termine heute 

EZB: Protokoll der geldpolitischen Sit-

zung vom 12.12.2019 

Internationale Energieagentur: Monats-

bericht zum Ölmarkt 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


